Die in der Adventszeit im Raum Binabiburg durchgeführte Kletzenklopfaktion war wieder ein voller Erfolg. An jedem Dienstag und Donnerstag zwischen Nikolaus und Weihnachten waren die DJK- Frauen unterwegs. Der gespendete Erlös von insgesamt 2200 Euro wurde noch in der Weihnachtszeit ausgewählten Spendenempfänger übergeben. So konnte eine Abordnung der Damenriege der DJK Binabiburg kürzlich einen Teil des Reinerlöses der Kletzenklopfaktion überreichen. Die Kletzenklopferinnen machten sich auf den Weg zu Matthias Windeisen, um den ersten Teil des gesammelten Reinerlöses zu übergeben. Der durch einen tragischen Unglücksfall querschnittgelähmte Matthias Windeisen war sichtlich erfreut, als die Initiatorin der Aktion, Heidi Geltinger; ihm die Spende von 1.500 Euro übergab. Die Unterstützung soll zur Finanzierung einer Therapie dienen, um den Gesundheitszustand nach Möglichkeit zu verbessern. Die zweite Spende konnte an die „Tafel“ in Vilsbiburg übergeben werden. Hier wurden von den Kletzenklopferinnen 450 Euro übergeben. Die „Tafel“ Vilsbiburg wird die Summe nach Bedarf für Probleme und notwendige soziale Maßnahmen in unserem Raum einsetzen. Der Rest der gesammelten Spenden wird für die Unterstützung des Patenkindes Papeija verwendet. Mit dem alten Brauch des Kletzenklopfens wurden somit wieder Menschen, „ die es brauchen können“ unterstützt.
